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3) s. EA VI 1, 1633 (Beilage Nr. 9)

Text und Dorsualnotiz von der gleichen Hand wie AH 137/6
AH 137, 17-18  -  Blatt 18r leer

13

1653 Juni 4.                                                       A

SCHREIBEN VOM [ZUGER SCHÜTZENFÄHNRICH?], KASPAR BRANDENBERG,
AN ALT AMMANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT], HPTM.
BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"Den herren Jn Jll Zbrichten, wass hienacht oder verschinen nacht
[- Bauernkrieg! -] ist vorgangen, Befilcht mir mein hochgeehrter
Herr hauptman, dass man uff allen 5. posten hat, angriffen wöllen,
so aber durch uffrürische Schwitzer und Underwaldner soldaten, die 2

posten alss uffem Vogellherd1 und Krientz [=Kriens] ist vermiten
Bliben, Aber Bi der Gisliger brug [d.h. der Brücke in Gisikon] hand
Sye nach 1½ stündigem gefächt die brugg mit sampt der pauren wacht-
hauss übergweltiget, etlich nidergmacht 2 gefangne herbracht die Üb-
rigen Jn d flucht getriben, und bringen unser Lüth [des Zuger Trup-
penkontingents], allerhand haussrath speiss etc. dass die pauren
dorten verlassen müessen, Zue Berlen [=Perlen] haben unsere  mit we-
nigem Widerstand alles Veriagt, und uff der anderen [Reuss]siten hi-
nab, denen bi der Gisliger Brug desto mehr Lufft Zmachen, (dessen
Sye von Nöten waren,) vorkhommen, wass man hienacht fur nemmen wirt,
ist Zum ersten notwendig etweders die widerwilligen ab Zue schaffen,
oder Zum ersten mit Jnnen, alss finden vorgenommen, doch ist man
willens mit den H. gesanten, so uff den Abend von Underwalden [d.h.
von der Tagsatzung der IV kath. Orte - V ausg. LU - in Stans, wo
dann am 7. Juni ein Schiedsspruch in Zusammenhang mit dem Bauern-

krieg gefällt werden sollte]2 alhero wie man vermeint, unverechter
sach Kommen werden Der Almachtig Gott verliche unns durch Vorbit
seiner Lieben Muotern [Maria] den nun mehr von vill erwünschten fri-
den ...".

1) s. Liebenau/Bauernkrieg III 100*. Der Vogelherd dürfte sich laut
Dr. Stefan Jäggi, Staatsarchivar-Stellvertreter, Luzern, zwischen Gütsch
und Stollberg befunden haben. Ob diese Örtlichkeit im Gemeindebann von
Luzern oder von Littau lag, muss vorderhand offenbleiben.

2) s. EA VI 1, 177 (Nr. 97). Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch Be-
at II. Zurlauben vertreten.

Original, mit Siegel  -  AH 137, 20
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